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Vorlage Nr. IV/12/2013 
für den Magistrat 

Anzahl Anlagen: 1 

 
 
 
 

Erhöhung der Eintrittspreise für das Stadttheater Bremerhaven und das Städtische    Or-

chester Bremerhaven 
 
 

A Problem 
Die Eintrittspreise des Stadttheaters Bremerhaven und des Städtischen Orchesters Bremer-
haven wurden zuletzt zur Spielzeit 2011/2013 erhöht. Die Erhöhung wurde niedrig gehalten, da 
geplant war die Eintrittspreise in mehreren Schritten anzuheben. 
Die zweite Stufe der Eintrittspreiserhöhung soll nun zur Spielzeit 2013/2014 umgesetzt werden. 
Die Preise sollen wieder um ca. 10 % angehoben werden, wobei die Preiskategorien I und II 
etwas stärker angehoben werden als die Preiskategorien III und IV. 
Die neue Preisgestaltung liegt als Anlage bei. 
 
Die Preiserhöhung wird notwendig um den Einnahmehaushaltsansatz von 1.514.840 € erwirt-
schaften zu können. 
Die zu beschließende Erhöhung wird sich allerdings erst auf die Spielzeit 2013/2014, somit im 
Haushaltsjahr 2013 nur für die Monate September bis Dezember, auswirken. 
 
 

B Lösung 
Für die Neugestaltung der Eintrittspreise wurde eine Anhebung der Preise um ca. 10 % vorge-
nommen.  
Die Preise für die Nachmittagsvorstellungen wurden den Preisen der Abendvorstellungen an-
gepasst. Der Aufwand für die Vorstellungen am Nachmittag ist zum Einen der Gleiche wie am 
Abend und zum Anderen sind an anderen Theatern die Preise für Nachmittagsvorstellungen 
ebenfalls nicht reduziert. 
Die Preise für Kinder-, Jugend- und Familienangebote wurden bewusst niedrig gehalten, damit 
die Bestrebungen des Theaters die Besucherzahlen von Kindern und Jugendlichen anzuheben, 
nicht beeinträchtigt werden. 
 
Der Ausschuss für Schule und Kultur hat der Eintrittspreiserhöhung in seiner Sitzung am 5. 
März 2013 einstimmig zugestimmt. 

 

C Alternativen 
Keine 
 

D Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen 
Mit den zu erwartenden Mehreinnahmen soll der Einnahmehaushaltsansatz erfüllt werden. 
Nach dem Stand der verkauften Karten in der Spielzeit 2011/2012 könnten in der Spielzeit 
2013/2014 Mehreinahmen in Höhe von ca. 120.000 unter der Voraussetzung, dass sich die 
Besucherzahlen nicht reduzieren, erzielt werden. 
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E Beteiligung / Abstimmung 
Nicht erforderlich. 

 

F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Die Öffentlichkeitsarbeit erfolgt im Rahmen der Spielplanveröffentlichung 2013/2014 vom zu-
ständigen Dezernten und der Theaterleitung. 
  

 G Beschlussvorschlag 
Der Magistrat beschließt die vorgeschlagenen Eintrittspreiserhöhungen, gemäß der anliegen-
den Liste für das Stadttheater Bremerhaven und das Städtische Orchester Bremerhaven zum 1. 
August 2013. 
 
 
 
 
 
 
 
Frost 
Stadtrat 
 
Anlage: Eintrittspreise Stadttheater 
 
 
 


